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Halle Sonntag

Deutſches Reich

m Berlin 16 April Das Abgeordnetenhaus war von
dem Ausgange der Berathungen über das Verfaſſungsge
fetz ſelbſt überraſcht worden man glaubte anfänglich noch den
morgenden Tag daran geben zu müſſen und bereitete ſich auch

Die Centrumsmitglieder welchezu einer Abendſitzung vor edheute nicht zu Worte gelangt ſind finden unſtreitig noch bei
der dritten Leſung Gelegenheit ihre Anſichten zu äußern und
pamit war der ſchnelle Schluß jedenfalls nur gutzuheißen Am
Montag wird die dritte Leſung und im Lauf der nächſten
Woche ſchon die erſte Berathung im Herrenhauſe ſtattfinden
Während der heutigen Sitzung des Abgeordnetenhauſes fand
im anſtoßenden Miniſterſaale ein Miniſterrath ſtatt welchem
Fürſt Bismarck präſidirte Es hieß der Gegenſtand der Be
rathung ſei das Geſetz über Auflöſung der Klöſter und Con
gregationen geweſen worüber Fürſt Bismarck dem Kaiſer noch
im Laufe des Tages Vortrag erſtatten würde Die Angaben
als wären dieſer Vorlage manche Bedenken entzegengetreten
ſcheint ſich zu beſtätigen An dem Miniſterrath betheiligten ſich
übrigens ſämmtliche Mitglieder des Staatsminiſteriums auch
der Kriegsminiſter General der Jnfanterie von Kameke und
der Chef der Admiralität General d Jnf von Stoſch Die
Nachricht eines Provinzialblattes wonach der Kaiſer bereits
ſeine Zuſtimmung zu dem Geſetz gegeben hätte iſt abſolut falſch

Abgeſehen von den EiſenbahnVorlagen welche der Han
delsminiſter noch einbringen wird dürfte mit dem bevorſtehen
den Geſetz über die Klöſter c das Material für die diesjäh
rige Landtagsſeſſion endlich abgeſchloſſen ſein Die Berathungen
der Enquete Commiſſion für die Hebung der Pferdezucht
ſind nunmehr zu Ende geführt worden Wie man hört iſt
in jeder Beziehung Grund vorhanden mit den Reſultaten der
Berathung zufrieden zu ſein Dieſelben werden jetzt zuſammen
eſtellt und in vollem Umfange veröffentlicht werden Der
räfident des Reichskanzleramts Staatsminiſter Delbrück

wird bis zum 1 Mai ſeine Amtsgeſchäfte wieder übernehmen
in den erſten Tagen des nächſten Monats wird dann der Bun
vesrath ſeine Arbeiten wieder aufnehmen Dieſelben werden
ſich alsbald mit den Vorbereitungen zu einem Muſterſchutz
geſetz beſchäftigen Auch ein Verſicherungzsgeſetz wird den Bun
desrath beſchäftigen und wahrſcheinlich in der nächſten Seſſion
an den Reichstag gelangen Dagegen iſt von allen Angaben
welche in hieſigen Blättern über Erweiterung des Militä bud
gets oder gar über neue Geſetze auf dem Gebiete des Heer
weſens in unterrichteten Kreiſen nicht das mindeſte bekannt

Die Commiſſion des Abgeordnetenhauſes für das Vormund
ſchaftsgeſetz wird ihre Berathungen ſo beſchleunigen daß die
Plenarberathung ſchon in Kurzem ſtattfinden kann Die Com
miſſion hat die Erweiterung der Vorlage durch das erene
haus wonach bei der Wahl des Vormundes das confeſſionelle
Moment berückſichtigt werden ſoll wieder geſtrichen ſo daß der
Entwurf noch einmal an das Herrenhaus zurückgehen muß
Auch iſt die Commiſſion bemüht die Beſtimmung in das Ge
ſetz zu bringen wonach die kgl Staatsbeamten nicht von der
Uebernahme von Vormundſchaften ausgeſchloſſen ſein ſollen

Großbritaznntert
Der deutſchbelgiſche Conflict wird im Parlament

nochmals zur Sprache gebracht werden Earl Ruſſel beabſich
tigt nämlich in der nächſten Montagsfitzung des Oberhauſes
den Miniſter für auswärtige A gelegenheiten zu interpelliren
ob die Regieruug den Schriftwechſel zwiſchen Deutſchland und
Belgien für beendigt betrachte und ob der Schriftwechſel ihm
irgend welche Befürchtungen für die Erhaltung des europä
iſchen Friedens einflöße

Nach Berichten aus Sydney findet eine ſtarke Einwan
derung von Chineſen in das nördliche Queensland ſtatt und
weitere Einwanderer werden erwartet

Frankreich
Der Miniſter des Jnnern hat zahlreiche Präfecten nach

Paris berufen um denſelben mündliche Verhaltungsmaßrezeln
zu ertheilen Natürlich muß dem Manne daran liegen po
pulär zu werden Der Zank im Lager der Bonapar
tiſten dauert immer noch fort das große Publikum nimmt
aher ſo gut wie gar keinen Antheil daran Emil Girar
din nachdem er ſchon ſehr viel über den belgiſchen Zwiſchen
fall geſchrieben gelangt in ſeiner Schlauheit jetzt zu der Ent
deckung vaß die Franzoſen den Wiederbeſitz von Elſaß Loth
ringen nicht von dem Genie ihrer Generale und der Tapferkeit
ihrer Soldaten ſondern von den Folgen der deutſchen Sieges
trunkenheit und des deutſchen Ehrgeizes zu erwarten haben
Am vergangenen Donnerſtage feierte Herr Thiers ſeinen
79 Geburtstag Nicht nur wurden dem Mustre vieillard an
dieſem Tage zahlreiche Ovationen gebracht ſondern es liefen
auch eine Unmaſſe von Geſchenken und Glückwünſchen ein
Die Pferdezüchter in der Bretagne find in großer Unruhe
fie fürchten die Regierung werde nach dem Beiſpiele der deut
ſchen Regierung die Pferdeausfuhr verbieten Die Preiſe der
Pferde ſind in Folge deſſen ſchon ſehr herunter gegangen

Letzten Sonnabend wurden in den Steinbrüchen von Chatil
lon ſüdlich von Paris zwei Le ichen deutſcher Soldaten ent

deckt die preußiſche Uniform trugen und faſt gänzlich in Verweſun
gerathen waren Nach den amtlichen Feſtſtellungen wurden ſie au
dem Friedhof des Orts chriſtlich beerdigt Die Entdeckung war
durch zwei kleine Landſtreicher eweike worden die ſich in den
Steinbrüchen herumtrieben Sie hatten ſich nicht entblödet die an
den Skeletten r Kleider zu durchſuchen und auszurauben
bei der einen Leiche derjenigen eines Feldwebels fanden ſie dret
Friedrichsd or und fünf Thaler ſie eilten mit dem Gelde nach Pa
ris zum in Wechsler erregten bei dieſem Verdacht wurden
g die Polizei geführt und ſo kam man dieſer Sache auf die

pur
Capitän Boyton wird demnächſt auch die Pariſer ſeine

Schwimmkünſte bewundern laſſen Er beabſichtigt die Seine von
n Eintritte in die Stadt bei Bercy bis zu ihrem Austritte bei

uteuil mehrmals hinabzuſchwimmen
Jn der Umgebung von Paris ſind die Aprikoſen und Mandel

bäume im Verblühen Birnen und Aepfelbäume ſtehen noch in
voller Blüthe Uebrigens hat ſich die Baumblüthe in dieſem Jahre
um vier Wochen vrrſpätet

Jn Betreff der internationalen Metercommiſſion
welche in Paris ihren a haben wird iſt noch mitzutheilen daß
ein Ausſchuß von 14 Gelehrten aus 14 verſchiedenen Staaten das
z nternationale Comité genannt die Vorarbeiten und die Herſtel
ung der Portotype leiten wird Dieſes Comité iſt neutral das in
ternationale Bureau für Maaße und Gewichte wird wahrſcheinlich
im Parke von St Cloud errichtet werden Die Einrichtungskoſten

8 Bureaus werden auf 400,000 T veranſchlagt die Unterhal
tungskoſten während der erſten fünf Jahre wo viele außerordent
liche Arbeiten vorkommen auf 75,000 ſpäter auf 50,000 Fr
Jahr Auf Deutſchland kommen von ven Einrichtungskoſten 60
bis 70,000 von jährlichen Beiträgen etwa 11 12,000 Fr in den
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erſten fünf 7500 bis 8000 Fr in den ſpätern Jahren Der Ver
trag kann von den einzelnen beitretenden Staaten gegen Aufgabe
ihrer Beſitzrechte am Bureau nach 12 Jahren gekündigt werden

Spanien
Die offickellen Kreiſe Madrids tragen eine ſtarke Zuoerſicht

auf ein ſehr nahes Ende des Krieges zur Schau Die
miniſterielle Patria verſichert u A folgendes Der Krieg
geht mit ſo großer Raſchheit ſeinem Ende entgegen daß wenn
unſere Nachrichten richtig ſind wir im Verlaufe des Monats
uns der Wiedererlangung eines dauerhafteren Friedens wer
den erfreuen können als der in Vergara unterzeichnete war
denn der Unt rgang Don Carlos wird die widerſinnigen An
ſprüche der Parteigänger des Abſolutismus für immer er
tödten Von dem was man ſonſt gewahrt vermag nichts
als eine ſo glückliche und vor allem ſo raſche e anzu
kündigen Allerdings find die Unterwerfungen carliſtiſcher
Offiziere und Soldaten ziemlich zahlreich man zählt mehr
als 300 der erſteren aber nichts weiſt bis jetzt auf einen
unwiderſtehlichen Abfall in Maſſe hin auf den ſich ſo gün
ſtige Hoffnungen bauen laſſen könnten Bei den Carliſten
ſoll große Noth um ſich zu greifen beginnen ſo daß ſchon
mehrere Bataillone Caſtiliens und Alava s auf halbe Ration
geſetzt werden mußten

Aſien
Nach Zeitungsberichten aus Java ſoll ſich der Krieg in

Atſchin ſeinem Ende zuneigen da die Widerſtandskraft der
Atſchineſen nahezu gebrochen iſt

Halle den 17 April
Am vorgeſtrigen Tage feierte der Verein für Erdkunde ſein zweites

Stiftungsfeſt an welchem auch die Damen dex Mitglieder und zahl
reiche Gäſte theilnahmen und zu welchem Grüße von den geogra
phiſchen Geſellſchaften in Leipzig und Dresden ſowie von Hofrath
Rohlfs und Prof Hausknecht in Weimar eingelaufen waren
Der Vorſitzende Dr Ule erſtattete zunächſt den üblichen Jahresbe
richt nach welchem der Verein gegenwärtig 86 Mitglieder zählt und
ſowohl durch die Vermehrung ſeiner Bibliothek wie ſeines Leſezirkels
als durch den Tauſchverkehr mit andern Geſellſchaften auch fran
zöſiſchen und italieniſchen erfreuliche Fortſchritte gemacht hat Jm
vorigen Jahre fanden 10 Sitzungen ſtatt in welchen 12 größere
Vorträge von den Herren Dr Ul e Profeſſor Kirchhoff Profeſſor
v Fritſch Dr Holländer und Fabr Monski gehalten wurden
Auch der von Herrn Kreisgerichtsrath Jacob erſtattete Kaſſenbericht
erwies ſehr erfreuliche Zuſtände Der Vorſitzende legte darauf eine
größere Zahl neu erſchienener Zeitſchriften und eingegangener Jahres

berichte und die Programme des im Auguſt d J in Paris ſtatt
findenden internationalen geographiſchen Congreſſes und der damit
verbundenen geographiſchen Ausſtellung vor Beſonders freudige
Ueberraſchung bereitete das von Herrn Rohlfs zugeſandte Geſchenk
des p achtvollen Photographie Albums der Rohlfs ſchen Expedition in
die Lybi ſche Wüſte das von dem Mitgliede jener Expedition Hrn
Remelé in vorzüglicher Vollkommenheit hergeſtellt aber nicht für
den Buchhandel beſtimmt iſt ſondern von dem nur 100 Exemplare
im Auftrage des Khedive von Aegypten vertheilt worden ſind Es
enthält 50 Photographien die eine überaus lebendige Vorſtellung
von der Natur der Sahara und ihrer Oaſen erwecken und der Vor
ſitzende knüpfte deshalb daran das Verſprechen in einer ſpäteren
Sitzung die einzelnen Blätter durch eine eingehende Schilderung der
Wüſte zu erläutern Die durch das Statut vorgeſchriebene Neuwahl
des Vorſtandes ergab die Wiederwahl deſſelben der alſo aus den

Herren Dr Ule als erſtem Prof Kirchhoff als zweitem Vorſitzen
den Prof v Fritz ſch als erſtem Buchhändler Bert ram als zwei
tem Schriftführer Kreisgerichtsrath Jacob als erſtem und Fabrikant
Monski als zweitem Kaſſenführer und Bibliothekar beſteht

Nach Erledigung dieſes geſchäftlichen Theils der Sitzung hielt Hr
Dr Ule ſeinen angekündigten Vortrag über die älteſten Handelswege
in Deutſchland Nach einer kurzen Einleitung über die geographiſche
Bedeutung des Handels und der ſeinen Wegen folgenden Cultur
durch die von der letzteren hervorgebrachten Veränderungen in der
Natur der Länder ſchilderte er zunächſt die Beſchaffenheit Deutſch
lands in der älteſten Zeit aus der wir darüber Kunde haben und
verglich es mit Nordamerika zur Zeit als die erſten Anſiedler in
ſeine Urwälder eindrangen Wenn ein ſo wildes Land dem Handel
civiliſirter Völker auch wenig Lockendes bieten konnte ſo beſaß
es doch außer den werthvollen Pelzen die noch in der Römerzeit
einen wichtigen Handelsartikel bildeten ganz beſonders in ſeinem
Bernſtein einen koſtbaren Schatz Der Bernſtein den ein
griechiſcher Mythus aus den erhärtenden Thränen der
ihren Bruder Phaston beweinenden Sonnentöchter entſtehen ließ die
in Schwarzpappeln verwandelt die Ufer des Eridanus umſtanden
ſtand bei den Alten in hoher Achtung ſowohl als Schmuck wie zu
mediciniſchen Zwecken Das Bernſteinland war darum das Haupt
ziel des Handels Aber über ſeine Heimath war man völlig un
wiſſend da die damalige Handelspolitik abſichtlich durch Lügen die
Bezugsquellen ſo wichtiger Schätze zu verdunkeln ſuchte Wenn
man ſie an den Eridanus den heutigen Po verlegte ſo verwechſelte
man den Hauptſtapelplatz des Bernſteinhandels Adria mit der
Heimath deſſelben Wenn Andere ſie in Ligurien noch Andere in
Skythien ſuchten ſo deutet auch dies nur auf Wege hin auf denen
man den Bernſtein bezog Die beſte Kunde brachte noch der gelehrte
Maſſiliote Pytheas der um 337 v Chr eine Reiſe nach Britannien
und der kimbriſchen Hablbinſel unternahm und erzählte daß der
Bernſtein auf eine Jnſel im nördlichen Ocean im Frühlinge von den
Meereswellen an das Land geworfen von den Bewohnern geſam
melt und an die Bewohner des gegenüberliegenden Feſtlandes ver
kauft werde und dann mit dem Zinn längs der Flüſſe Galliens
an die Mündung der Rhone gelange Jedenfalls iſt das alte Bernſtein
land nicht im heutigen Samland zu ſuchen da die Schifffahrt
wohl ſchwerlich den Weg durch das ſtürmiſche Kattegat zur Oſtſee
fand Noch im Mittelalter gelangten die Engländer nur durch die
Eider und Schlei nach Schleswig das noch zur Zeit Adams von
Böhmen der Haupthafen der Oſtſee war wohin auch zahlreiche
Schiffe aus Griechenland oder vielmehr dem heutigen Rußland
kamen um ihre Handelswaaren abzuſetzen Das alte Bernſtein
land lag wohl im heutigen Holſtein Wahrſcheinlich aber waren
die Küſten der Nord und Oſtſee damals ganz andere als heute
da der Canal zwiſchen England und Frankreich erſt im letzten
Jahrtauſend vor der chriſtlichen Zeitrechnung durchgebrochen zu ſein
ſcheint und auch Swanſe wie Schonen und das heutige Oldenburger
land das damals mit Fehmarn zuſammenhing Jnſeln waren
Jn dieſem Oldenburgerland dürfte der Hauptbernſteinmarkt zu
ſuchen ſei da hier bei Heiligenhafen der berühmte Nerthusdienſt
beſtand und mit ſolchen Jahresfeſten große Märkte verbunden zu
ſein pflegten

Um die Wege aufzufinden welche durch Deutſchland zu jenem
Bernſteinlande führten bedarf es zunächſt eine Kenntniß der Ausgangs
punkte dieſes Handels und damit zugleich der Handelsvölker welche
ihn betrieben Das älteſte Handelsvolk wenn man von den Aegyptern
abſieht die allerdings ſchon 3000 Jahre vor unſerer Zeitrechnung
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große Schiffe beſaßen waren die Phönizier und Carthager Nach
den Nachrichten der Alten gab es bei den Phöniziern außer den
Großhändlern die ihre zahlreichen Reiſenden und Handlungsdiener
hielten drei Klaſſen von Kaufleuten die ſelbſt auf Reiſen gingen
Die einen beſuchten alljährlich vom Frühjahr bis Herbſt die fremden
Küſten um ihre Waaren zu löſchen und Rückfracht zu nehmen
Andere blieben Jahre lang unterwegs zogen von Hafen zu Hafen
ihre Waaren löſchend und neue aufnehmend um bisweilen erſt in
ſpätem Alter heimzukehren Andere endlich machten ſich in fremden
Städten anſäßig bewohnten dort oft beſondre Stadtviertel zogen
auch als Kleinhändler Hauſirer Schacherer durch die Länder und
waren oft ihrer betrügeriſchen Schlauheit wegen berüchtigt Dieſe
letztere Klaſſe war beſonders geeignet den Handel im wilden Deutſch
land ſei es ſelbſt oder durch barbariſche Reiſediener zu betreiben
An die Stelle der Phönizier treten ſpäter die Etrusker und Griechen
namentlich die liphocäiſchen Maſſilioten an der Rhonemündung

Schluß folgt

Für den Sommerverkehr nach dem Harz werden vom
I Mai d J bis Ende October wieder von den Stationen Halle
und Leipzig täglich zu allen fahrplanmäßigen Zügen Billets ſt
Hin und Rückfahrt und Rundreiſebillets zu ermäßigten Preiſen
ausgegeben

Vorlagen
für die Sitzung der Stadtverordneten

Montag den 19 April Nachmittags A Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Erhöhung der Gebühren für Erbbegräbni dz n dem dte 2c Wrüvniſſe auf dem Gottes
Prolongation des Miethsvertrages über einen Verkaufsladen

im Anbau des rothen Thurmes
Bewilligung der Koſten für einen neu anzulegenden Zugangs

weg nach dem Friedhofe
Vergütung von 25 Thlr jährliche Zinſen auf zum 1 October

1874 gekündigte wegen nicht erlangter Kenntniß erſt im
r erhobener 1000 Thlr 50 Stadtobligationen

e

5 Bewilligung der auf 5000 M veranſchlagten Koſten für Reparaturen an den geiſtlichen Gebäuden von r tie

Geſchloffene Sitzung
Definitive Anſtellung eines Literaten bei der Bürgerſchule
Bericht der Finanzcommiſſion die Anſtellung mehrerer Aſſi

ſtenten betr
Wahl eines Armenvorſtehers für den VIII Bezirk

Der Vorſteher der Stadtverordneten
v Radecke

e

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind NWl
Barometer 28 05 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 81,2 v
Thermometer 5,1 Bewölkter Himmel

Berichten aus Aaleſund Wolden c zufolge iſt in der Nachtvom 29 zum 30 März an der Weſtküſte von Saale
bis tief in das Land hinein ein Aſchen und Sandregen gefal
len Ein Bierglas voll Schnee enthielt faſt einen gefüllten Eßlöffel
Bodenſatz Durch Unterſuchungen wurde feſtgeſtellt daß die Sub
ſtanz Bimſtein Staub war der mit dem Bimſtein des Hekla auf
Jsland identiſch iſt Wahrſcheinlich hat alſo um jene Zeit ein Aus

bruh Bin rn w dAu ingapore wird vom 15 d per Kabel gemeldet
S ätzenswerthe Ergebniſſe wurden durch die engliſchen Beobachter
der Sonnenfinſterniß in Siam erzielt Obwohl die Luft nebelig war ergaben die mit der prismatiſchen Camera angſelen

Beobachtungen gute Reſultate Die fpectroscopiſchen Cameras ver
fehlten ihren Zweck Es wurden acht gute Photographien der Co
rona genommen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Börſenverſammlung in Halle am 17 April

Weizen 1000 Kilo 180 183 feinſter bis 198 M
Roggen 1000 Kilo 171 174 M bez feinſter bis 177 M
S emn g e Kuo 140 M Weg lebhafter Ab

erſtenmalz 50 Kilo bez lebhafter Abzug nach auswärts
Hafer 1000 Kilo fein 190 207 M feiner zur Ausſaat geſucht
Hülſenfrüchte gefragt aber wegen zu hoher Forderungen wenig

gekauft
Wicken 1000 Kilo bis 240 M bez
Mais 1000 Kilo bis 159 M
Lupinen, 1000 Kilo gelbe 174 blaue 162 M
Kümmel 50 Kilo bis 42 M bez
Oelſaaten 1000 Kilo nicht angeboten
Stärke 50 Kilo 24 M feinſte
Spiine 1000 Liter pCt loco Kartoffel 566 Rüben

reßhefe i Kilo 63 Mre Kilo 27 M
e Solaröl 50 Kilo 8 MUcdleum deuiſches 907 Kile laufendes Bedarfsgeſchäft
ohzucker Bei mehrfſeitiger Nachfrage und Bewilligung etwas

beſſerer Preiſe wurde ein Umſatz von 1,050,000 Kilo ermög
licht worunter mehrere Reſtpartien aus benachbarten Fabriken

Raffinirter Zucker Das Wka in Broden und gemahlenem
Zucker bewahrte ſeinen ruhigen Charakter und wurden zu letz
ten Preiſen 20,000 Brode und 140 Kilo gemahlenen umRübenſyrup 50 Kilo gemah geſetzt

Rübenmelaſſe 50 Kilo

n 50 Kilorn e 1000 Kilo 63 66 Martoffeln Speiſe ilo 63 Brenn geſuchtDeltuchen 90 Kio hieſige e frente bis r e
le 50 un et Me Weizen b on M
Heu 50 Kilo di M etzen Sir W
Stroh 50 Kilo 2 M geſucht
Malzkeime 50 Kilo 6 M geſucht

Waſſerſtand der Saale
Schleuſe oberhalb Halle

Am 16 April Abends Unterhaupt
Am 17 April früh Unterhaupt

Schleuſe bei Trotha

Am 16 April Abends am neuen UnterhauptAm 17 April Morgens baup
Am 16 April Abends am
Am 17 April Morgens
Am 16 April Elbe bei Magdeburg Am Pegel 2,72 Meter
Am 15 April Dresden 0,47 Meter Elle 20 Zoll über Null

1,98 Meter

2,62 Meter
2,60

1,62 Meter
1,60

alten Unterhaupt
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Die Halle ſe tin Vergleich mit denenDer hohe Hrhinn den unſere Gasanſtäkt auch in dem Beriebsjahre 1873 74 geleſen bat war die Veranlaſſung daß in

nerhalb des Bürger Vereins der Wunſch einer Herabfetzung
des Gaspreiſes zur Sprache kam wobei man urſprünglich be
ſonders die Vergleichung mit Berlin im Auge hatte wo der Kub
Meter 16 Pf gegen W Pf in h Ein weiteres Ein

gehen auf die Betriebsreſultäte beider Städte zeigte eine ſo weſent
liche Differenz daß man beſchloß durch eine Coinmiſſion dieſe An
gelegenheit einer genaueren Prüfung ünterwerfen zu laſſen zu wel
chem Zwecke der Vorſtand des Bürger Vereins demnächſt ein in

e el agdeburg der Continental Gas G auGit 19 Änſtallen und der Thueingſſchen Gas Eefenſcheft in

Leipzig mit 11 Anſtalten überſichtlich zufammenſtellte
Dieſe vergleichende Zuſammenſtellung hat folgende bemerkens

werthe Zahlen ergeben

Es wurden über und dafürhaupt producirt eingenommen
in ge 18723 1,758860 Kb M Gas 80655 Thlr

Berlin 1872/3 45,978000 2147,793Magdeburg 1871 25543 106 214,854
den I6 Anſtalten

a 1874 15,806,500 1,026,738
ſchaft i Deſſa

den 11 Anuſtal

W 1874 1,361,271 e 94,405
in Leipzig

Gas Preis für Privatconſumenten
Durchſchnitts Preiſe abzüglich aller Rabatte

tirt auf das verwerthete Quantum betrugen in

zrötheHautausſchläge
Schinnen überhaupt alle Hautunreinli

Gebrauch des weltrenomirten Vietoria Water s welches über
haupt das einzige und das feinſte Sautronſervirungs un
mittel der Jetztzeit iſt Original Flaſche à 2 Mark bei

Die Herſtellungskoſten endlich incl aller Unkoſten repar

18728 4 Thlr 3 Sgr 11 Pf 6100 Kub M

Halle T i18728 3 16 4Berlin 18754 z
e

r a 79 7 7 7 2h i 1874 3 12 2Deſſau

7 uimerſ roſſena erereee führung vertraut wird ſofort oder per
keiten c verſchwinden beim L April zu engagiren geſucht Gefl

den 11 alte
Gas Ge cſch in 1874 4 Thlr 20 Sgr 2 Pf 6100 Kub M

Leipzig

ſt nun hiernach auch der Preis des Gaſes in Halle deu übrigen
Stüdten gegenüber ein nicht zu hoher ſo fällt es andererſeits deſto
mehr auf daß die Halle ſche Anſtalt unter allen aufgeführten
Stüdten nicht nur den geringſten Gasertrag aus der verar
beifeten Kohle ſondern auch den höchſten Gasverluſt aufweiſt

x die beiden kleinen Orte Pößneck und Oederan haben eine
noch niedrigere Gasausbeute geliefert der aber ein ungewöhnlich
kleiner Gasverluſt gegenüberſteht

Wenn es nun z B in dem Geſchäftsbericht der Deſſauer Gas
Geſellſch heißt

Dieſe Gasausbeute 22,91 gegen 20,3 K M in
Halle kann als nor mal betrachtet werden

und ferner in dem Geſchäftsbericht der Thüringer Gas Geſellſch
Die vorſtehenden Betriebsreſultate conſtatiren zwar ein Vor

wärtsſtreben in unſeren wirthſchaftlichen Leiſtungen indem
ſie namentlich eine Abminderunz des Verluſtprocentſatzes um
1,09 eine erhöhte Gasausbeute von 1,03 K M per Hect
Kohle gegen das Vorjahr nachweiſen immerhin aber
werden ſich noch beſſere Ergebniſſe erzielen
laſſen

ſo muß ſich daraus für uns die Folgerung ergeben daß unſere
hieſige Gasanſtalt in der Fabrikation ſelbſt noch nicht die wünſchens
werthe Vollkommenheit erreicht haben kann aber auch in Betreff
des Gasverluſtes alle Urſache hat eine Verminderung deſſelben zu
erſtreben Eine um 10 höhere Gasausbeute einerſeits und
ein um einige Procent geringerer Gasverluſt andererſeits würde die
Herſtellungskoſten des Gaſes ſo weſentlich niedriger ſtellen daß
dann auch der Verkaufspreis deſſelben ſelbſt ohne Nachtheil für die
Stadtkaſſe leicht herabgeſetzt werden könnte

Jn Halle 20 Pf 6 Kub MeterSerl in 16 Wiſſenſchaft Kunſt und Litteraturen a 77 Der zu Mainz erſcheinende Jſraelit veröffentlicht einen
ggberurg Aufruf zur Errichtung eines deutſchen Muſeums für PaläContinental Sühlbeim a ſtin a Es hat ſich zu dieſen Zwecke in geh ein Verein geGas Geſ in Luckenwalde a bildet an deſſen Spitze der deutſche Conſul Frhr v Münchhau

Deſſau gen Verdeckke 19 ſen ſteht Das Muſeum ſoll Alles umfaſſen was für die Künde
Nordhauſen 28 4 des heiligen Landes und deſſen Geſchichte von Bedeutung iſt

EKupen Der türkiſche Geſandte in Athen hat dem Schw zuZwickau 21,05 olge bereits Nachricht erhalten daß die Vorſchläge Schliemanns
Altenburg 26,0 tr die Fortſetzung ſeiner Ausgrabungen auf dem Terrain von
Gera J Troja von der Pforte angenommen ſind vielleicht werden die Aus
Merane 369 grabungen ſchon in den nächſten 14 Tagen wieder beginnenReichenbach 24,45 Für den Transport der von Prof Halbig in München ge
Plauen 22,86 ſchaffenen für Oberammergau beſtimmten Kreuzigungsgruppe wer
Lrimmitſchau 22,0 den nunmehr die Vorbereitungen getroffen Zum Trauspoxte des
Klauchau 25,0 Kolofſaſſtückes des Gekreuzigten muß ein eigener Wagen mit neun
Werdau 23,0 Fuß Felgenbreite conſtruirt werden Der Soſckel welcher den Hei

Es betrug ferner in Die Gasausbeute Der Gas Verluſt n heeenecchee u Ken Sitetege n Jn
98 0 xift Den innige e er er treueni 338 b M 61 Het Kohle 8 Vettern

Halle 18754 2oder 187278 230,62 61,000 Vermiſchtes
n J 1871/2 277,31 e 8,465 Die Kaiferglocke iſt am letzten Mittwoch in Frankenthal glückBerlin 16872/3 278,41 9436 lich und ohne den geringſten Unfall zu Schiffe gebracht wordenLeipzig 7 t Perſerſchlacht in Berlin Ein ſonderbäres in ſeiner Art1871 21,65 61 Hect ſehr intereſſantes turneriſches Schauſpiel machte am Montag Nach

Magdeburg 1872 21,82 mittag den Abſchluß des 50 jährigen Lehrerjubiläums des greiſen
1873 21,16 Director Rante des Leiters des FriedrichWilhelms Gymnaſiums c

Kontinental in Bexlin Eine Darſtellung des ſiegreichen Phalanx Angriffes der
Gas Geſellſch in 1873 22,62 5,69 Griechen auf die Perſerſchaaren in der Schlacht von Kungxa wurdeDeſſau 16 r 1874 22,91 646 auf dem Hofe der Realſchule von den Turnern der Anſtalten dar
ſtalten durchſchn geſtellt Unter Schlachtgeſang rückte die griechiſche Phalanx beThüring Gas waffnet mit Helmen hohen e Schüden und längen Lanzen

ine die Schlacht vor Unter griechiſchen Commandos die Fenophon
Leipzig 1 J An 1873 21,12 z uns aufbewahrt hat führte die Phalanx brillante Märſche und
ſtalten durchſchn 1874 2215 a 690 Schwenkungen aus und drang dann Alles vor ſich hertreibend un
der der einzel e t ter dem Schlachtruf Alala auf die leichten Reihen der Perſeren Anſtalten ein die ſte vergeblich mit einem Hagel von Pfeilen überſchüttetenAſchersleb x 1874 22,82 2 6,95 Unter dem Raſſeln der Spere Schilde und Schwerter ſchloſſen die

Berfeld en 2126 g 869 Turner das Feſt mit einem dreimaligen jubelnden Hoch auf den
SchöneveckSalze e e 1060 Fubilar Hunderte von Zuſchauern wohnten dieſem intereſſſanten
Valtershauſen s 870 Schauſpiele berPoßned e Brand von Schaubuden In Bern haben ſich ſeit einigenActſtart 2155 987 Tagen anläßlich der Onermeſſe viele Schaubuden auf der ſogen

Schneidemühl 2370 n Schützeninatte äüngeſtedelt darunter auch ein Circus In dieſem
Hederan 18,i0 t e 2ircus kam am kag Abends gegen 8 Uhr Feuer aus das beiTndenau Plagwitz 2274 e ertſchendem ſtarken Oftwinde ſofort auf die nächſten Buden über
Reudnitz e t t präng und dieſe ebenfalls in Brand etzte Sechs derſelbenſeller auſen 22,76 7 wurden um die übrigen zu retten ſofort über Hals und nie
Saalfe n o a 440 dergeriſſen während man zwei Wohnungswagen in denen ſich die

anze Einnahme ihrer Beſitzer befand nicht mehr weg rächte
ondern dem Feuer überlaſſen mtußte das ſie bis auf den Grundrſtörte Jm Circus verbrannte eins der en Pete das ſchon

herausgebrächt wieder in die Flammen ſprang einige dreſſirte
unde dann die gänze werthvolle Garderobe und übrige Einrich

tung Eine halbe Stunde ſpäter und der Brand hätte bei den ge
füllten Tribünen Hunderte von Menſchenleben koſten können

Merkwürdiger Selbſtmord Ueber einen merkwürdigen Selbſt
mord in Wien meldet die N Fr Pr Der 75jährige aus Rhein
baiern gebürtige dolphMorgens halb 6 Uhr in der Wohnung ſeines Sohnes des Schau
ſpielers Vaillant Magdalenenſtraße 16 erſchoſſen Man fand den

r e zthre eè rt r Z ò Ohe

WJWJ WWm2 JW

4 zum

Offerten O F 20 poſtlagerndd Toiletten frei Halle a/S erbeten 89 9d
687d Krankenpſtege und Nachtwachen über 5531b

t in ſeinem Zimmer völlig angekleidet auf

einer Lauf abgeſchoſſen war noch gemit ſeinem Sohne und ſeiner Schwiegertochter dem am geſpeiſt
ſich aber ſehr wortkarg benommen und frühzeitig zurückgezogen
Jm Laufe des heutigen Vormittags ging uns ein Brief zu denPoſtſtempel Wien innere Stadt trug und geſtern Abends zur

Aufgabe gelangt war Derſelbe iſt von kräftiger ſicherer Hand ge
ſchrieben und lautet mit Hinweg jener Stellen n Ver
öffentlichung uns nicht angemeſſen ſcheint folgendermaßenSehr echrker Herr Bei einem Selbſtmörder wünſcht man immer

das Motiv zu wiſſen Das meinige iſt die raffinirte
Behandlung meiner Schwiegertochter Maria Vaillant geb Trappel
Straße Magdalenen Haus Nr 16
Schon vor zwei Jahren hat dieſelbe meiner jetzt verſtorbenen 85
jährigen Frau das Leben auf eine ſchreckliche Weiſe verbittert Durch
ihre Schläauheit hat ſie meinen Sohn zu ihrem Pantoffel und
erniedrigt Ecgebener

A Vaillant senior 75 Jahre alt
Wir hielten uns für verpflichtet von dem Briefe der Polizei ſo

fort Mittheilung zu machen um eventuell den Unglücklichen an der
Ausführung ſeines Vorhabens zu verhindern Leider war es zu
ſpät Jn der Familie erklärt man die unglückliche That des greiſen
Herrn als Folge einer Geiſtesſtörung von der ſich ſeit dem Tode
ſeiner Frau wiederholt deutliche Spuren gezeigt hätten

n Aus Wien vom 14 d wird geſchrieben
Ein furchtbares Verbrechen wurde heute Nachts in dem einſamen

Gaſthauſe a Konig Sobieski Nr 373 Weinhaus auf der Höhe
nder Türkenſchanzſtraße gelegen verübt Der Pächter des G uſes Joſef Schieder und deſſen Gattin Aloiſia wurden heute 9 es

von zwei unbekannten Männern ermordet und ihrer Habſeligkeiten
beraubt Aloiſie Schieder wurde r gewürgt und an die Wandgedrückt dann ſtießen ihr die Mörder ein Meſſer in die Bruſt

ſtachen ſie in den Hals unter dem rechten Ohr und in die Arme
Die ermordeten Eheleute hatten erſt im Faſching des Jahres 1874
eheirathet Mittags kamen die auf der Landſtraße wohnhaften

Verwandten der ermordeten Frau auf den Thaätort Auf dem Tiſch
an welchen die Mörder gezecht und geſpielt hatten fand man einige
Buchſtäben mit Kreide angeſchrieben aus denen man nur ſchließen
kann daß der Schreiber eine ſ hr hübſche Schrift habe Man be
mühte ſich die Zeichen zu entziffern konnte aber nur einzelne Buch
ſtaben dechiffriren Die rn natürlich im vollſten Zuge

Keine Maurer mehr Das Wichtigſte was uns die letzte
Zeit aus Amerika gebracht hat iſt eine Backſtein Maſchine welche
die Arbeit des Maurers erſetzen ſoll Die Backſteine werden in
Kaſten hineingegeben deren Böden Klappen ſind dieſe werden in
einem beſtimmten Tempo zurückgeſchoben worauf je ein Stein an
ſeinen Platz fällt vorher iſt aber ſchon durch ein Rad mit ähn
lichen Vertiefungen Mörtel zugelaſſen und mit einer Kelle auf die
betreffende Stelle ausgebreitet worden Der Erfinder dieſer Ma
ſchine iſt Frank in New York Ueber ihre Leiſtungsfähigkeit ver
lautet noch nichts Jedenfalls iſt ein Anfang gemächt und wenn
die Sache in richtiger Weiſe fortgeführt wird ſo werden wir es
noch erleben daß Häuſer ſtatt in einem Vierteljahr in einer Woche
per Maſchine gebaut werden

Lotterie Anzeige
Bei der heute angefangenen Ziehung der 4 Klaſſe 151 KöniglPreuß KlaſſenLotterie e folgende Gewinne gefallen

d r zu 6900 Mark auf Nr 12865 21103 30142 31246
un

43 Gewiyne zu 3000 Mark auf Nr 6223 6947 7128 7186 8583
10268 12674 14849 15657 16266 24561 27078 29832 33466 34176
34495 35002 35320 37892 39251 40749 41050 42020 47624 51072
53433 55767 60130 62528 67033 71731 72717 73598 75711 77261
81044 83079 84206 86341 91498 92755 93224 und 94612

49 Gewinne zu 1500 Mark auf Nr 2034 2434 4696 11463
11626 13365 15538 15804 16525 19158 20972 21358 23578 24780
27926 28555 29482 30292 30339 31203 34867 35029 36531 39858
47913 49383 56492 58411 58507 58522 58929 59912 67408 67446
67642 69389 69416 72421 76031 76880 77396 85305 85793 88177
88348 88418 89062 90964 und 93702

75 Gewinne zu 600 Mark auf Nr 1592 2098 2536 3327 4312
7744 8297 9188 10158 10294 11961 15101 16747 16781 16862
17323 17478 18201 18856 21989 23633 24089 24192 26779 28189
29845 30793 31688 322 5 36071 36201 40016 40291 41419 41476
41826 43678 44340 46269 46481 47123 48531 51624 52441 52878
53631 54225 55816 57603 62297 62803 67860 70240 70857 72273
72954 74398 75279 78233 78490 78931 80099 82687 83891 85165
85438 85499 86282 87397 90128 90461 90698 92022 93077 und
94347

Berlin den 16 April 1875
Königliche General Lotterie Direction

Civilſtandsregiſter der Stadt Halle
Meldungen vom 16 April

Geboren Dem Klempner J F W Schwedler ein S Fleiſcher
gaſſe 39 Dem Maurer A C Engelhardt ei ihlberg 6 Dem Schuhmachermeiſter 5 Sut n S Sag
berg Dem Zimmermann H Rentſch eine T Vreite
r i Dem Eiſendreher W Deißner eine T Brunos

Geſtorben Des Fabrikarbeiter J E Ch Hühne Sohn Otto
ul 9 T Krämpfe Geiſtſtr 49 Des Portier J GEheftan hriſtiane geb Roſenhahn 7 h e

lähmung gr Ritterg 12 Des Zimmermann F Schumann
Tochter todtgeb kl Ulrichſtraße 35 Die Wirthſchafterin Alwine

emann aus Oberrohn 42 z Jlagan al Leipzigerrivate Auguſt Adolph Vaillant hat ſich heute Lind

ſtraße 89 Eine unehel Tochter 3 J eHirteng b ch J ungenentzündung
e

Ein gewandter Detailiſt mit Buch in Mädchen ſucht Beſchäftigung im Meine Wohnung befinvet ſich ſeit 1 April

Plätten Feine Wäſche wird Alter Markt 3 Hof links 1 Tr
Waſchen und Plätten ange

nommen und Brennerei aller Art
billig und ſauber gefertigt

s666d Fr Schönbrodt
1677d

BVerggaſſe 2 im Hofe Zubebör in geſunder ſchöner Lage nahe
Louis Voigt Halle g/S gr Ulrichsſtraße 16

Gerlach Jägerplatz 14 vernneueſte Erfindung zur voll SMosquito Ti ietur e eWanzen c à Jl 75 Pfg bei Los Vo r Ulrichsſtraße 16 Stellenſuchende jederSt h Branche finden fortwährend

nimmt wieder wie Junge Mädchen welche das Schnei
Zuſchneiven und Maßnehmen

gründlich erlernen wollen können ſich
melden Strohhofsſpitze 17 im Hofe

bei Wittekind ſind ſofort oder per
l Juli er zu vermiethen Näheres
in der Hefenhandlung von

Th Vrang Graſeweg 1

ucker

Hühnerauge
Rheumati 1

bei Magenbeſchwerden vorzüglich
ſtärkend zu Limonaden u Saucen brillant

ucker bei Huſten Heiſerkeit Verſchlei
in beſte Häausmittel à Flaſche

Louis Volgt gr Ulrichsſtraße 1686

ſeitig radteat der berühmte Kiefer Auctionator Sahrnidt in Bitterfeld

annehmbare Stellen durch dasr zu beziehen
St 1 K K u Zub iſt 1 Juli Ein freundl Wohnnng Miethe

100 für 1 Juli oder 1 Oet zuPreis 30 Thlr
vermiethen Liebenauerſtraße 7 1 Frgr Nittergaſſe AVermittlu Comptoir von

Male a ſosz
Eine in geſehen Jahren ganz zuver

rn elegant möblirte Garcon
wohnung Parterre ſofort zu ver
miethen Dresdener Bierhalle 645 d

15 Mark Belohnung

nach Nietleben verloren abzugeben Töpvorzüglich à Stück 75 Pfg bei läſſtg ebildete Wi
ſſtge ausgebilvete Wirthſchaftsmamſell Eine möblirte Stube nebufeileneeaeeehee auf einem Rittergute zum 1 Juli Kammer iſt ſofort zu Lernt

a Gi Gliederrei en e be anderweitige Stellung Näheres beim then mehmeéerstr 29 686d Ein Notizbuch von der Moritzburg bis

Ein kl Stube möbl iſt an 1 oder 2 A
Herren zu vermiethen

Rathshof am 16 April Abends verloren
6s8b zugeben in der Tirnhalle

gr Rittergaſſe

e e Bohnhofstraße 11Hin nen r n

Ein freundl möbl n Zimmer nebſt Ca
binet an einen Herren zu vermiethen

Änſſt Schlafft m K eklis Brauhausg 5 t
erichtete KegelbubUlxichsſtreße S 3 Tr

nadelExtracet genannt T ugers Naturheilbalſam à Fl 1 Mark Drdentiſche Mädchen für Küche undEcht allein bei i Woige gr An icheſtteſe 16 Haus ſuchen bis zur 1 Mai Stellen

rege Fr SchwarzEin Nähmädchen welches auf Hoſen Ein n Hausbsttcherſss großer Schlamm A

e e e e a Ein anſt Baden vom Tante 6590 grW Arbeit getr icheſte 26 353 d große Ulricheſtrage 27 ret ſofott ver Net haten Dienſt lang S
iheres Kl u rſtraße s

Meine neu ein
empfehle ich e er enchen

pferplan 4S ſtee fo Schlafſtellen offen Vereinsſtraße 4
A Fle Anſt Schlafſt mit Koſt

rfrüh friſ e
rasewurm erpgaſſe 3

Unglück Sophasgeſtreckt in der Hand eine doppellänfige Piſtole hallend deren

2 Stuben Kainmer Küche nebſt

fö79

Ein Portemonnaie mit Geld von Halle J

ferplan 4 bei Graſewurm 1

Unſerm eben guten derben tüchtigen
Freund zu ſeinem heutigen Sir
ein zmaliges Hoch und er geſchwitzt het

Gäſten

ſös7

n h e

in e
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